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Zamstag den 7. Msvember I83Z

Ucnnliche >7erlautbarunZett.
Z. i 5 7 i - (3) N r . i 655^3ok )7 . Z. ^ 1 .

C o n c u r s - V e r l a u l d a r u n g.
^ u r provisorischen Bcseyung der ^mneh-

mersliclle bei d '̂m k. k. i^ranzzollamte zu Gol«
latz, womit em jährlicher Gehall von Hno st.,
und der Genuß einer freien Wohnuna verbun-
den i ^ , wird der Concurs hiemit eröffnet, und
dle Eolnpetenj'Frlst b»S lc). November d. I .
festqesetzt. — Diejemgen Bewerber, welche
diesen D'.en'^posten zu erlangen wünschen, ha,
ben ihre gehöng documenllrten besuche im
Wege chrer vorgesetzten Behörde bei o<r k. k.
E 'qmcral -^e j i r f^Verrva l lüng in Trie», zu über,
reichen, und s'ch darin über lhren B l a n d , da«
Lebensalter, dle rviffenschaftliche Vo rb i l dung ,
dle Kenntniß dcr deutschen und llalienlschen
Sprache, üdcr'die im Easse - Rechnunsss, und
U i tersuchungs c , dann Gefallen > Man ipu la ,
t ions-^ache erworbenen Kenntnisse, endlich
über die Fasilglelt zur oorschriftmaßigei', ^cl-,
ftunq cil'.cr dem jährl'chen BejV'ldunsss-Bctrage
glctchkomn-.enden Cauclun gehörig ausjuwels.'n.
— V o n der k. f. illplischen Eameral-Gcfaüene
V i r w a l l u n g laibach am 2 1 . October ^355.

vermischte V'erlautbHVUngxn.
g . l56^. (2) Nr . 270N.

K i> i c t.
Bon dem Bezirssgcrichte Ruyerlshos zu Neu»

sf^dtl, als Persollalislltan^. rv«rt> assqcmnn fund
st^m.'^lt: (Zs fco üoel l̂l̂ sucken des Fc^t«, (Hs^or»
ls^l'sa' vo»i l lnterl lonl^u, «ridcl A n r i e b Koscl'llck
von 3»r«sovih, in tie lrcculi^e Bcsärlße.ung der
^cstncesHtn, mi l dem 'Pfandrechle bcle^tcn, d<>ni
GuteDlas'dküviß dicnstdalen, gcriHtlich aus696 ss.
b<> tr. <Z. ^ , bewelll'eten ganzen hübe sommt
I l n i und Zugehör, rre^en aus dcm roirthschafss»
ömtlicben Peraleicke vom 24, Februar ,Ü34 schul-
d'gen 5oa !̂ . (5. M ' ncbs? 5 oj« Zinsen c. 5. c. ĉ e.
nU l ^c t , un^ di^ l i d?ei?<c!lbirtungetermine, als:
aus ken 28. November ,835, dann 7. Iänne, und
6. Februar ^856. jedesmahl VülmittagS van y bis
12 Uhr , in 1.oco der Realität mit dem Andange
andcraunu worben, daß, faNs titse Realität ,re«
dcr dei ter ersscn noch zweiten Feilhietungitagsaz«
zung um den ge-icdtlicheldcrenin Achähungswerth
oder darüber an Mann gebracht rrelden soNle, fol«
lie dei bei dlinen auch unter eemfelben hintange-
ßkben rrerdcn rptirde.

Wozu cie Kauflustigen an cbbes>>gten Tagen
und Stunb l m i l dem Veifage eingeladen werden,

daß die dleßiäll'!gen Licitationsbedingnisse rrährcnd
den q«wl?onlicl.cn Amt^liunoen hieramlseingtsehen
wel'dcn sönnen,

Brzicsgqericbt RupertShof zu Neusiadtl am 2ß.
October lU55).'

Z . i563. (2) N r . 268S.
S d i c ,.

2l̂ le Jene, n-elcke olif tcn NaHlah dts zu
Ne^ütaril om 6. Ecptemder i855 ohne Testament
rclsjoldentn Buchbnider 3/>jcl'acl Piamberger, aus
waö immer lür einem NecklSstlunde Ansviücke zu
fieNen vccmeiocn, oder zu solchen rvaS sclulden,
haben zu lcr ror fiesem Vczirsssteliäle auf ten
2,. Iiovcmrcr ' l )55, Vormittasts 9 Uhr angeoid»
neten Liauldanon^ - und Adhantlun^tagsahung
so gctrif) zu erscheinen , als stch rrtdrigens E l -
stele d'e Folgen res «»4 §. b. G. B . selbst deiju«
messen blidcn, Lfolerr aber <m ordentlichen Rechts^
l̂ e^e belcin^l rrcldc» lvür,'en.

Nczilfögericht Rupeltshof zu Neufiatt l am
24. October »335.

g . »670. (2) «li I . N l . ,642,
E d i c t .

V^'n dem Bezilttgelichle der herlschast Wei-
telberg rrird besannt gemacht: sss feo über kas
Gesuch der Slaatshelrschaft F i t t ich, rriter ihren
Unterthan Joseph Mechle von Vroßlack, rregen
rnckständißen Urbarialqaben pr. 33 ss. 34 H4 ss,
M . M . c. 5. c., in die Versteigerung der, dem-
selben yedöri^en, auf 69 ss. 20 sr. M . M . betheu»
tl tcn Fahlnisse, a ls : B i e h , Hirhful ter, E t r o h ,
Gctrcid u. f. w. «ewilli^ct, und zu diesem Gnte
drei Fnlbietungstaqs'.yungen, als: 16., 3o. No,
vcmder und »4. Dezember l. I . , jederzeit V o l '
mittags ,0 Uhr in Î occ» Gtoßlack mi l dem An»
hange festgesetzt, daß, falls dei der rlstcn od«
zweiten Tagsapuna ein oder ^er andere Gegenstand
nicht um oder über den SchäyungsyleiS hintanee«
yeden rrerden lönnte, bei der dlitten und l«hten
auch unter demselben veräußert werde.

Woron tic Kaufiuftigen zur zahlreichen lFrschei»
nung mit dem Bewerten in Kenntniß gefeht n̂ er»
den. dah jeder Gegenstand sogleich bezahlt »reiben
m> sse.

BezirssgelichtWeixelberg am i^i. October «835,

is7^567."(3) 26 I . Nr. ,643,
T d i c t.

Von dem Bezirlsserichte der Herrfchaft Wei»
xelbera wird hiemit bekannt gemacht: yö ley über
Ansuchen der s. s. Slaatsherlschast Sittich in t ie
ercculive Bersteißelung ter, dem Michael Plimiß
vc>n Leitsch gedöligen, auf c,8 ft. M . M . sstschöhten
Fährnisse, weaen schuldigen Ulbaiialgaben, pr. n ss.
7 2^ . . M . M . e. 8. 5. gewilliget, zu diesem Onde
drei ^ü^fahltcn, als: ,6. und 2o. 3iovemd«l unh



738
lH December d. ^s., jederzeit Vormittags la Uhr
in l^ol:o ^ettsch mit dem Anhange bestimmt, daß,
falls ein oder der andere Äegen!tand weder btider
eilten noch zweic<n ^,a.f^hlt u,n o0er uocr den
Schähungsplilö dlnt^si^coiachc irecden tönnce, sol»
cher dci der dlltten auch uncec demsclven fcilgedo»
then werde.

W>?von die Kau^ustigen zur zahlreichen (5r-
scheinung mit dem Anhange in Kcnntnltz geseht
irerden, oaß jeder Oegeniiand sogleich bezahlt wer-
ten müsso. ,

^czictsgericht Weixelbergam »4. Octbr. i655.

.>j. i56^ (5) F. Nr. ,64 l .
O d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weirclberg wird be«
kannt gemacht: 'HH wuide auf das Gesuch der
Staatsherrschust Sut ick, >n oie exccucwe Verstei<
geru„g ceö, dem Mar t in ^astelz von Großmlatschou
gehör,gen, auf ü» si. 5o tr. gericttl^ch geschätzten
Modi lars, wegen rückständigen Urd^r,algabeu pr.
77 st. 57 3j4 lr. M . M . c. 2. c. geivill 'gt, zu dle.
sem (Znoe orei Tagfahitcn, alg: 21. Hiootlndec,
5. u^o 21. D^zemocr l. F. , jederzeit fcüh 10 U!)r,
in I^ucn Gzosjlnlalschou fc>igesl'ßt, jedoch mü te,n
AnI)an,Hc, fallü I m odcr ocr ancere Gc.,etisian' de,
der ersten oder zueilen Ie^ixec^ng nlchc um o^er
über ien Schähui-.qölvelli) angidracht lrerLen löüii-
te, bei der dlinen und leyten auch unler oemsclden
feilii?bothen werden ivülde.

Ditz ^auftuj'ligen werden zur zahlreichen <Z.r.
scheinun^ mic oem Belsahe »n ^es.nlnlß hiscHc<
das; jeoer Gc^en!i>ind sogleich beẑ chlc iveroen muß.

Bc^lllögerichl ^i>x>ldclg am i4 . Octree

I , »5ü̂ >. (5) I . N l . »671.
E d i c t .

Von dem Bejirtsgerichie der Herrschaft Wei .
xelberg wno hiemil tund gegeden: (Zs sey über
Ansuchen des Fr^nj i^uß von P^s-dmig, .lv^getl
nichr zugehaltenen Llc!l^r>onsdcd'.,i,g!i,lssen/ von Sei-
te des OlNehelö Johann ^cgna.'d von ^aiiach, «n
die neuelliche ZeUine:yun^ deö, oem F.anj Letten-
eaq gehörigen, dem ^runoduchsamte ccr I. f. Staot
V>eixcldu:g »uk «Zonsc. 3lr. 55 zillgbaren Hauses
lammt An - uno Hugehör gemill,g?l, zu diesem
lZnoe eine einzige Tagsahung auf oe» 5. December
2355, '^ormlltags lo Uhr in I^nco Welxeldurg mit
t»em Nnhange anberaumt, day dl2 Rcalnäc auch
u n t i l dem HchayungSlvelthe hmtangegeden werüen
wi ld .

Die Kauflustigen werden zur zahlreichen Er-
scheinung mit dem Bedeuten in Kenntniß gescyt,
daß das Schähungsplolocols, die ülcicaliol'.sdeoing,
niste und der Gcllnoduchöertract täglich m hiesiger
Amtsranzlei eingesehen werden tonnen.

BezutSgericht'ILeixelberg am 27. Octbr. ^855.

3- »563. (5) I . Nr. ^ 7 ^ .
(3 d i c t.

ANe Jene, die bei dem Verlasse oes zu Groß»
gupf ohne Testament verstorbenen lluto,^ K^lstclz,
aus was lmmer für einem Rechtsgrunde clner? An»
spruch zu machen derechliget zu seon glauben, h'̂ dcn
lelden bei oer oießsallg auf den 20. 3il)oe^bel flü!j

g Uhr vor dlesem s^rri^te anberaumten L!.imda»
llons - und Abbalidlusigsp^egr so geirih an umrl«
den und tarzulhusi, iridrlgtus sie slch die folgen,
dts §, 814 b. O. B seldst zuzuschreiben dadcn.

Beziilsgericht Welreloesg am 2. Oc'cbkr iL55.

^ . l566. (5) - I . Nr. ^5c).
E d i c t . '

Von dem Bezlttt'gsrichre d^r Herrschaft W c i ,
xclbklg wird luno ßemacdl: (Zs sey üder Ansuchen
dcr l. l . Slaacöhelljchllst ^ i inch in tie executive
Be lagerung rcS, tem ^os pH S?udiy von Gicß.
altendorf gehörigen, auf 5l> si, 55 s^. gerichtlich gl>«
schäyten F^hlnisse, rreaen rückständigen Url '^r ial.
gaben vr, ^ l st. 29 ss. M . M . c. 5. c. gltrüli^et,
zu oicsem Gnî e drc, Tcrmine, als: 2 i . November,
5 und 19. Dcc mder d. F. , jcoerzett Voimli l^gK
lc Uhr in 1.ocl) Glohaltenlolf mtt dem Anhange
anberaumt, fallS ein oder cer onderz Gegenstand
rreeer bei der eisten noch zrretttn FeiUicthulig n'cht
um oder über den Schayungswerth angedcachl n-er.
d^n tonnte, dci der t l l l ten auch unlcr demsll^n
ftllgedochcn werte.

Die Kaustustigen rrcvdtn zur zcchirflcken E >
säcinung mit dcm 2lnhil',qe ln Kenntniß a^seh:,
daß jcdcr ss!>?i'vk!^stc!!,d so ,̂!nch bezahlt n-erden miisiö.

Bezillsgclichl Wen'el'ela um iH. Octd«. ,^55.

Z . »55i. (5) ,̂<l i^x!>. IXillll!. 1Ü25.
F e i l bie t hu ngü . Od i ct.

Vom Bezn'Sgcrichte W'ppach wird hiermit
besannt gemacht: (Zs sey über Ansuchen des Mat -
thäus ii.)Ulclizhi,h, Kirchenvolstlherö zu Odetfeld,
wegen zur K»r6'c tascU'li schaltia<:'. 27 s». 5 t l . an
6..p!lals ' Zinsen c. 5. c-.. t>,e cfsentl^e Feilbi?'
thun^ der, tem ?^athi.,s hladt von ObcMld ei.
gcn.idumll<ie>i, daselbst belcgenen, ,ur Herrschaft
Wirpacb 5„l) Ull-. Fol. <ic>5. ^lect. Zahl 42 cienst.
baren 5^ü hude, so a!s dcö edcn c^bln dlcnstdascn
Dcmlnlcal.Ackkls pei I^III, Urd. ssol. 67, Nr. l85.
Glstcre im gerichtlich erhobenen Schäyunciö>restde,
pr. l i ^ o lil.. und Lchtllc pr. >5 ft., lm We^e der
(.^xecuinn beiri lUgtl, und hiezu tie leasiumirte
dritte, Feilciethungscags^hung sur den 2. Dcccmder
0. I . zu den vormitlaglqcn AmtsftuN^en in I^cc,
dci- Reaiuat zu Obcrfeld mit dem Anhange de«
räumt worden, das) del dieser dlicicn Ftü^iethung
die Ncalitöten auch unter dem Schä^ungölretthe
hintangegeden rrcrdcn würden.

Demnach wetten die Kauflustigen dazu zu
erscheinen eingeladen , und tonnen »nmittclst die
Ectäyung nedst Btlsaufsdcdingiiisien tägllch hier»
amlü einsahen.

Nezirttp.cliHt Wippach am 10. August ,335.

8- ,552. (5) ^ci I5^li. «r.,,rn. 1826.
F e i l b i e t b u ^ l g s - E d l c t .

Bi?m Hezitlsgcrichte '^Lippach wicd hiermil
öffentlich bekannt gema l t : Es seu über Ansuchen
der BcubalÄ Scidiel s,el>. Novas ron Usiia,- lres.en
lnät iu^eöallcner Licitcitioii^delintinlsse, die ne^co
lichc cxccutire cffcnlülle Feilbicthul,g der 5)i.n^,3
TelzheN'jchen, ,u P l ^ i n a dc!cgcncn i j5 Hübe, .^^1
Ue^. N l . 5^ i , bcr <d)ü!c Planina ,u Freuoe5<!?^l
dienstbar, auf Kosten und Oef^br der S'zstihcnnn.
IMüliü il^ilwe TkljhiN von Planmc» reivliUgit,
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und hiezu eine einzige Tagfahuna c>uf den l . De>
ccmber d. I . BormülcigS, in L',cc> Planina, mit
tem Anhange dejiimmt rrolben, doh c>aö Pfandgut
del oieser cmzlgen IeUdnlhung auch unter oem O l '
jlchungt'decicige hmlangtgtden werre.

Demnach werbcn die ^auftuili^cn tazu zu er»
scheinen eingeladen, und tcnnen i?!tn;tlelss die Bel«
t^ujäordinanlsie tä^nch hicramtö nnscdcn.

DczllcSgcc^chl W'ppach am 10. !lugu<^ iW5,

Z. l55«. (3)
D i e n s t e s - V e r l e i h u n g .

Bei der Bczirkshcvlschaft Krcutl'crg, nn
Laibacher Kreise, lsi dle Scellc elncs Gcnchls-
Llccuars, womit ein Gehalt von 120 fi. E. M . in
l ixo, cm Antheil an Diälcn del gerichtlichen
Excurscll, neb>t ^ost, Wohnung und Vtrpftc-
gung verbunden ist/ mit i . ^zäluicr ,i356 zu
vergeben.

Dicjenigcn, welche sich um diese Stelle bc«
rverben wollen, wcldcn al^gcwiesen, ihr? mit
ten Zcuglnffcn üdcr '.hrc Dlcnstescigcnschaflcn
und Moralltai doclüncniirtcn Gesuche bls 20.
November an die h^he Inhabung zu Laibach
porlofle: 'cuizuscnden.

Bezirksherrschaft Kreutbcrgam 29. Octo-
ber i3Z5.

Z. , 5 6 l . (3)
(̂ ^ c t r c i d e - A n k a u f .

Die Vorstchung des Gctrcidcsparspeichers
im k. k. Dczirkc Umgebung ^aldachs benölhlgt:
20c> Vlcrllnge Korn ; 200 Merlmge Haf<.'>',
und ic>0 Mcrlinge Sommergerste, «nd roird
wegen deren Veistcllung am 10. k. M . Vor^
unttags um i l Uhr mi Amtslocale dcs k. k.
Bczilks Eommlssariates der. Umgebung Laibachs,
woselbst auch die Bedmgmffe elngcschcn werden
können, eme Minuendo - Verholidilii^g abhal-
ten, zu wclcher alle ^iefenlngölustlgcn hicnn't
eingeladen werden.

Laibach am 26. October l835.

Z- l572. (3)
Bel der Herrschaft Nadmannsdorf wird ^u

Weiliachten l. I . ein derOrengtsle und übri-
gen Gärtnerei kündiger Garlner, der zugleich
lcscn und schrelben kann, ln Dlenst aufge-
nommen. Dlenstwecber wollen sogleich das
Nähere hierüber im Hause Nr. 219 in Lai»
dach, zu ebener Erde, m Erfahrung brinflen,
und sich liegen Erhallung der Nediensiung
dort melden.

Z."?5 ls. ̂ "^3)
Montag dcn 9. d.. M . werden

im Hause Nr . ic/4, in dcr Salcn-

dergasse, verschiedene Mobil ien, als:
Mannskleider und Wasche, ein Î c>it6 -
?iali«, Spiegel und andere Einrich-
tungsstücke, Bcttgcwand und eini-
ges Kupfergeschirr, öffentlich versteh
gen werden.
Z. l 5 7 4 . (2)

^ I I n 0 n <2 (^.

E^desgtf.rügter gibt sich dte l3hre, dem
vertbrus-lgswürd^sn P u b l ' c u m , insbesondere
denen H ^ r c n Profejslonlsten, wclche mtt ^eder
arbcltkll, gehorsam^ onjl lzsl^en, daß er k»n uon
allen Gattungfsi ^eder wohl asforurtes Commls-
sion^?agcr von der Frau Anna L o M , Leder-
Händlerinn <n W l e n , errichtet , undmt t den
tull'gsien Preisen, sowohl im Großen als auch
lm Kle lncn, sich Jedermann zu geneigten Au f -
trägen bestens empfiehlt.

J o s e o h F o r s t n e r ,
hat sein Oilvölbe am Platze,

Nr. 2)7.

Z. 1062. (5)
A n z e i g e.

Auf einer Be rg - , Rad- und
Hammergcwcrkschaft m Qberkärnlen
wud eln Wcrksbeamter, der der deut-
schen und italienischen Sprache kün-
dig seyn muß, aufgenommen; nut
welchem Posten ein jährlicher Gehalt
von 220 si. C. M . , Kost und freies
Quartier verbunden ist. Darauf Re-
fiectircnde haben ihre Gesuche porto-
frei ,an das Zeitungs - Comptoir in
Klagenfurt einzusenden.

MMohnuttg zu ver
mivthen>

I n dem Hause Nr . 487, am
,Raan, ist eine Wobnunq im zweiten
Stocke,, bestehend in sechs nachein-
ander laufenden großen schönen Zim-
mern, dann einem Seitenzimmer, K ü -
che, Speisgewölbs, Kellen Holzlege
und Dachkammer, stündlich zu vermu-
then. Das Nähere erfährt man im
Hcum Nr . 190 am Naan, im zwei-
ten Stocke.



S c h o n

findet die Ziehung der großen Lotterie

von ^ H ü ^ ^ ! « , ^ 5 l ! Ê att.

B e i dieser mit so allgemeinem Beifal le aufgenommenen Ausspielung wird für 0ie
prächtige Herrschaft eine baare Aolösungsstünme

von fl. W . W . 2 5 0 , 0 0 0 a n g e b o t h e n .
D i e ausgeschiedenen blauen Gratis-Gcwmnil-Lose zeichnen sich durcl^ den beson0e7N
Vorthei l aus , daß sie nickt nur einen sickern Gewinn machen, uno 5c»2 derselben
z w e i M a l gewinnen müssen, sondern auch oadurch, daß sie, glcick allen andern
Losen, sowohl auf die H a u p t t r e f f e r , als auch auf s ä m m t l i c h e anderenGe ld -
g e w i t t n s t e mitspielen, uno überdicß e i l f M a l gewinnen können. D i e diesen

blauen Gewinnst-Losen separat zugewiesenen Treffer betragen

Gulden 14O,OOO W.W.
in Fressern von si. 20,O00, 6000, 325o, l a o o , 5a0 , 25o , 155, iaa ?c.

Die2,^ .914 G e l d t r e f f e r dieser Lotterie, eingetheilt in Gewinnste von fi. 2 6 0 , 0 0 0 ,

20,000, i5,000, 12,000, 10,O00 , 6o00 , Z000, ^0^,0 ̂  3^00, 32.5o ,
500(1, 2250, 2000, 1^00, i3t)0, l 200, IQQQ, 5o0, 2^0, 2O0, I2Z, 100 )s.

belaufen sich auf

Guloen 5 2 5 ^ 0 0 0 W. W.
Laut Tpielplan betragen demnach die fammtlichen Gewinnste dieser so ausg?z«."'ch:i<-

ten und sich oer allgemeinsten Theilnahme erfreuenden Ausspielung

Bei Abnahme von Z rothen Losen wird ein blaues Gratis-Gewinnsi-Los, so lange
als deren vorhanocn sind, unentgcldlich verabfolgt. Bei Abnahme von 5 schwarzen

Losen wiro jcdoch nur ein gewöhnliches Los als Freilos aufgegeben.

DaS röche Los kostet 12 IM fl. W. W-, das schwarze Los 10 fl. W. M
Alien den i . November »335.

Dl. Toith'Ä Zoytt " e^SMP.,
Singersiraße/ im eigenen Hause/ Nr , 8 ^ ,

Lost, sowie auch Compagnie-Spiel-Actien hierauf sind zu haben in Laibach
beim Unterzeichneten um den Original-Preis, wie ihn obige Herren Ausspieler für
dsn Verkauf im Großen bestimmt haben.

Ioh. Ev. Wutfcher.


